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Morgen Ansgabe 1 Beiblatt zu Nr 425 der Saale Zeitung Sonnlag 10 September 1916

Halle und Umgebung
Halle den 10 Septeniber 1910

Sonntagsplauderei
Mit Herbſtesnahen kommen auch all die Herbſtesfreuden

jeder Die erſte iſt der Jahrmarkt draußen auf dem Roß
7 Das letzte Stück von Kleinſtadtpoeſie innerhalb d
Frohſtadtmauern

on Buden und Zelten ein ganzes Nomadenvolk das der
andertrieb von Stadt zu Stadt von Dorf zu Dorf führt
ſchlägt ſeinen Wigwam für ein paar Tage auf der Sand
wüſte des Roß platzes auf Luft Pferde Waſſerkaruſſells
Seeſchlangen mit hundert Köpfen Damen ohne einen ein
igen Unterleib anmutige Floh Zirkuſſe ausrangierte
Clowns und penſionierte Tanzköniginnen Scheuſale des

gandes und des Meeres all das nur für ein paar Pfennige
Der ſcheite Hiasl aus Hintervorderzipfelhauſen verkauft
ſo echtes bayeriſches Magenbrot daß es noch Wochen lang
auf dem Seelengrunde lagert und in unerbittlicher Härte
an die genoſſenen Freuden mahnt Und dieſes Magenbrot
iht s 9 Jronie des Schickſals ohne Brotkarte Perlen

ans den Tiefen des indiſchen Ozeans Diamanten aus den
Bergſchlünden von Kimberley Ja meine Damen ver
ſuchen Sie Jhr Glück beim Hof juwelier Ehrenſtein aus
KeuRuppin Und die Straußfedern die ſtolzen Pleu
reuſen So wunderbar daß keine Seele ahnt welch ſtolzer
wockel ſie getragen Brüſſeler Spitzen gibt es die gch
leider das Wort zuſchanden machen Es iſt nichts ſo fein
geſpönnen es kommt doch an die Sonnen Alle haben ſie ſich
wieder eingefunden die fahrenden Künſtler wie alte
liebe Freunde die uns nicht vergeſſen können ſogar ein
höchſtmenſchlicher OrangUtan iſt erſchienen nur einer
fehlt den wir am ſchwerſten miſſen Ja weint ihm eine
Träne nach er iſt es wirklich wert der Würſtelmann

Noch andere Freuden bringt uns der Herbſt Die Theater
haben wieder ihre heiligen oder unheiligen Pforten ge
öffnet in allen Sälen ſingt ſagt und ſpielt es wieder auf
allen Dirigentenpulten ſchütteln ſich mächtige Mähnen Die
Natur entvölkert ſich die Kaffees füllen ſich wieder Jn der
Küche kocht das Pflaumenmus die Töpfe werden vollge
ſtopft für den Winter Ja vollgeſtopft denn der Winter iſt
lang und die Hausfrau iſt vorſorglich Man ſorgt für ſich
man ſieht auf ſich und niemand denkt in ſeiner Argloſigkeit
ans Hamſtern

Ja ja es herbſtelt

Wie ein Hallenſer zwei entflohene ruſſiſche
Offiziere fing

Von den aus Torgau entwichenen 19 kriegsgefangenen Offi
r ſind nunmehr 18 wieder ergriffen worden
bei Muskau in der Oberlauſitz wieder eingebrachten zwei ruſſi
ſchen Offigiere wird uns mitgeteilt

Der Kaufmann Martin L aus Muskau früher hier in Halle
und alsdann in Leipzig tätig fand bei einem Spaziergange in
einer dichten Schonung zwei Geſtalten die eine wachend die
andere ſchlafend Auf ſeine Frage was ſie dort machten ob
ſie auch Pilze ſuchten erhielt er keine rechte Antwort und merkte
daß er Ausländer vor ſich habe L ſah wie die beiden Pilze
Pflaumen und Kartoffeln in einer primitiven Kocheinrichtung

Ueber Nacht entſteht eine weite Stadt r

ſätzlichen Frage handle Das Oberverſicherungsamt nahm mit
Dre H an daß die Röntgenbehandlung als ärztliche Behandlung
und nicht als Heilmittel in Frage komme Das Reichsverſiche
rungsamt trat der Vorentſcheidung bei und führte u a aus im
Hinblick auf S 358 der Reichsverſicherungsordnung ſei anzunehmen
daß die Kaſſe die Bezahlung von fremden Aerzten nur dann ab
lehnen könne wenn dringende Fälle nicht in Frage kommen Ein
dringender Fall gemäß S 368 der Reichsverſicherungsordnung ſei
auch dann anzunehmen wenn ſich die Erlangung der erforderlichen
freziglärztlichen Behandlung einer verſicherten Perſon dadurch

verzögere daß ihr die Jn anſpruchnahme des Kaſſenſpezialarztes
urch das Verhalten der Kaſſe und des Vertreters eines Kaſſen

arztes unmöglich gemacht werde Ein ſolcher Fall liege hier vor
Der Schweſter ſtehe auch S 182 der Reichsverſicherungsordnung
nicht entgegen dies würde nur der Fall ſein wenn Röntgen
LTeſtrahlung als Heilmittel in Betracht käme Dies ſei nicht anzu
nehmen Die Röntgenbeſtrahlung gehöre zur ärztlichen Behand
lung Bei der Roöntgenbeſtrahlung ſei die Tätigkeit des Arztes
von erheblicher Bedeutung der ſtoffliche Wert trete dagegen zurück
Die Anwendung der Röntgenbeſtrahlung durch einen nicht ſach
kundigen Arzt könne großen Nachteil bringen Jn jedem Falle
nüſſe der Spezialarzt darüber befinden ob die Behandlung nicht
zu ſtark erfolge es ſei in jedem Falle eine beſondere Einſtellung
der Apparate und Hilfsapparate erforderlich

Goldene Hochzeit Das kgl Lokomotivführer a D Louis
Domkeſche Ehepaar Lindenſtr 56 wohnhaft feierte geſtern das
Feſt der goldenen Hochzeit Kinder und Kindeskinder waren zum
Teil aus weiter Ferne herbeigeeilt Das Jubelpaar iſt noch ge

ſund und rüſtig und auch annähernd ſolange Abonnent der Saale

Zeitung eAnkauf von Mohnſamen Alle Eiſenbahndienſt
ſtellen des Direktionsbezirks Halle Saale ſind angewieſen
worden Mohnſamen von Privatperſonen und Eiſenbahnbe
dienſteten in Mengen bis zu 50 Kg anzunehmen Für 1 K
abgegebenen Mohnſfamen zahlt die Eiſenbahnverwaltung 85 Pf
Die Ablieferung kann an den nächſtgelegenen Bahnhof eine
Hüterabfertiguing eine Bahnmeiſterei oder irgendeine andere

Dienſtſtelle erfolgen die Zahlung der Vergütung beſorgt die
Stationsbaſſe Ferner wird nochmals darauf hingewieſen daß
die Eiſenbahnverwaltung wie bereits im Vorjahre geſchehen
Sonnenblumenkerne in gleicher Weiſe annimmt
und an Privatperſonen hierfür für das Kilo
gramm 45 Pf zahlt Die Sonnenblumenkerne müſſen jedoch
um ſie für die Oelgewinnung benutzen zu können reif und trocken
ſein Ueber die zweckmäßige Art in der die Sonnenblumenkerne
zu ernten ſind geben die Bahnmeiſtereien bereitwilligſt Auskunft
Für je 100 Kg abgelieferter Oelſaaten kann die käufliche Ueber

laſſung von 35 Kg Oelkuchen durch die Bezugsvereinigung der
deutſchen Landwirte in Berlin beanſprucht werden

Zur Käſeknappheit ſchreibt mans amtlich Die zur Zeit ſich
überall bemerkbar machende Käſeknappheit beruht zum großen
Teil auf Gründen die i in dieſer Zeit zu einer nicht un
erheblichen Verringerung der Käſeerzeugung führen Mit dem
Rückgange der Milcherzeugung infolge der harten Wieſengräſer
und des Mangels an Klee verbindet ſich in den Monaten Auguſt
und September regelmäßig auch ein Rückgang der Käſeerzeugung
Eeſteigert wird dieſer noch durch die augenblicklich geltenden

Ueber de re er Jn den Großſtädten hat daneben der in
letzter Zeit ſtark überhand nehmende Käſeverſand vom Herſteller
zu Kleinhandelshöchſtpreiſen unmittelbar an den Verbraucher in
Poſtpaketen dazu geführt daß der Käſe in den Kaufläden faſt gänz
z verſchwunden iſt Auch der ausländiſche Käſe iſt zur Zeit
außerordentlich knapp da mit der auf natürlichen Gründen be
ruhenden Vernminderung der Käſeherſtellung gleichzeitig eine ſtarke

aus der Preisgeſtaltung und dem Poſtverſand herzuleitenden
MRängeln ſoll durch eine neue bereits in der Arbeit begriffene
Bündesratsverordnung nach Möglichkeit abgeholfen werden Sie

Konſervenbüchſe zubereiten wollten Dies ſchien L verdächtig
und beſtärkte ihn in dem Glauben daß er entflohene Kriegsge
fangene vor ſich habe Er hölte einen ebenfalls im Walde Pilze
uchenden Freund herbei teilte dieſem ſeine Vermutung mit
und forderte nun von den beiden Fremden Auskünft was ſie
in dem Walde zu ſuchen hätten Hierbei ſtellte ſich heraus daß
eine Verſtändigung ſehr ſchwer war der eine der beiden Frem
den ſprach nur etwas franzöſiſch der andere nur gebrochen
deutſch Es waren wie ſich ergab zwei Ruſſen Auf die Auf
forderung mitzugehen gaben die beiden Fremden ſich als Offi
ziere zu erkennen leiſteten aber der Aufforderung zum Mitgehen
Folge Der eine warf z zunächſt auf die Erde und weinte
bitterlich Die beiden Offiziere wurden nun von L und deſſen
Freund Bezirkskommando gebracht und dort wurde feſtge
tellt daß es zwei aus h entwichene Gefangene waren

Auf dem Wege zum Bezirkskommando erzählten die beiden
daß ſie aus Torgau entflohen und ſeit dem 17 Auguſt
unterwegs ſeien Sie hatten Angſt daß ſie zu einem Gendarmen

laßt ſich auch insbeſondere die Förderung der Herſtellung von
Magerkäſe angelegen ſein ſo daß eine allmähliche Beſſe
rung auf den Käſemarkt zu erhoffen iſt

Gedenkbücher Jm erſten Beiblatt zu der Nr 348 unſerer
Zeitung vom 27 Juli 1916 brachten wir auf Grund einer Ein
ſendung von amtlicher Stelle einen Artikel unter der Ueberſchrift
Kriegsgeſchäftemacher Frau Bronk teilt uns dazu unter Be

rufung auf S 11 ves Preßgeſetzes mit Mein Ehemann iſt zu
militäriſchen Dienſtleiſtungen nach dem Oſten einberufen ich ſelbſt
vin um mir meinen Lebensunterhalt zu verdienen hier gewerblich
tätig Richtig iſt daß ich das unternommene vpolizeilich ange
meldete Gewerbe zunächſt unter der mitgeteilten Firma begonnen
habe die Führung dieſer Firma habe ich aber ſofort unterlaſſen
als mir bekannt wurde daß ich dazu nicht berechtigt war Seit
dem verſuche ich unter meinem eigenen Namen Gedenkbücher zu
verkaufen die für die Hinterbliebenen eines im Kriege Gefallenen
ein Erinnerungsblatt ſein ſollen Der geforderte Preis mit 1,40
Mark iſt angemeſſen da er in Berückſichtigung der Ausgaben für

Herſtellung des Gedenkblattes nur einen kleinen Gewinn
Zenthält Das Verfahren zum Zweck des Abſatzes der Gedenkgeführt würden und fürchteten von dieſem Prügel zu erhälten

Der Bezirkskommandeur und ein Leutnant nahmen den Tatbe
ſtand auf Bei der Leibesviſitation fanden ſich bei dem einen
Gefangenen über 100 Mk bei dem anderen gegen 50 Mk vor
ouch verſchiedene Papiere für die Feſtſtellung ihrer Perſönlich
keiten und zwar bekleidete der eine den Rang eines Pionier
Hairtnianns der andere den Rang eines Oberleutnants der
Infanterie Beide ſind verheiratet Der Hauptmann hätte das
Bild ſeiner hübſchen Frau und ſeiner zwei kleinen Töchter bei
ſich er ließ ſich wie auch der andere alles willig nehmen nur
ein kleines Paketchen wollte er ſich nicht nehmen laſſen es nur
dem Kommandeur zeigen Zu dieſem Zwecke trat er mit dem
Kommandeur zur Seite und da ſtellte es ſich heraus daß in
dem Päckchen die erſten Kinder enthalten waren
Der Leutnant hatte an dem Bache im Walde wo die beiden
von L gefunden waren beim Waſchen ſeine Uhr liegen laſſen
L hat daraufhin die Stelle noch einmal aufgeſucht die Uhr auch
Sahmden ſo daß ſie ihrem Eigentümer wieder zugeſtellt werden
konnte

Ein Streit um die Vöntgenbehandlung
be Das Reichsverſicherungsamt hatte fich u a mit der Frage zu
ſehen ſepen ob eine Röntgenbeſtrahlung als Heilmittel anzu

en ſei
Mit Die Frauen weſter E gehörte der Ortskrankenkaſſe als
ſt itglied an Als ſie im Jahre 1914 erkrankte erachtete es Dr St

Vertreter des Kaſſenſpezialarztes für nötig daß die Schweſter
d durch Dr H Röntgenbehandlung erhalte Die Kaſſe gab aber

Schweſter E keinen Kragkenſchein weil Dr S nicht zu den
oſſenärzten gehsöre Als a neeee für Röntgenbehand
ung komme Hr M in Frage Eine Ueberweiſung der Schweſter

begne nur erfolgen wenn Dr St beſcheinige daß eine Röntgen
grhandlung erforderlich ſei Dr St lehnte es ab eine ſchriftliche
deſcheinigung zu geben erklärte aber nach wie vor es für unbe
hat erforderlich daß die Schweſter E Dr H in Anſpruch nehme

die Krankenkaſſe auf ihrem Standpunkt verharrte nahm
welgeſter E nunmehr die Behandlung von Dr 5 in Anſpruch
elcher dafür 300 Mark liquidierte

a Als Schweſter E 300 Mark Entſchädigung von der Kranken
e forderte entſchied das Verſicherungsamt nach dem Klagean

ver Das Oberverſicherungsamt gab die e an das Reichs
ſicherungsamt ab da es ſich um die Entſche bung einer arund

Blätter iſt nicht zu beanſtanden Mit einem gedruckten Anſchreiben
welches am Ende den Namen und meine Adreſſe trägt wird das
Gedenkbuch verſandt Falls es nach einiger Zeit nicht zurück
gekommen und auch der Preis nicht eingegangen iſt werden die
Empfänger durch Poſtkarte in höflicher Weiſe an Erledigung er

innert Wenn wiederum nach einiger Zeit keine Antwort kommt
ſo wird dem Adreſſaten mit einem gedruckter Anſchreiben ein Frei
kuvert mit der Bitte überſandt das Gedenkbuch zurückzuſenden
Anerkennungen und Dankſchreiben der Empr
fänger ſolcher Gedenkbücher beweiſen daß die Gedenkbücher
die ich verteile von vielen Leuten gern gekauft worden ſind

Ottilie Bronk geb Niemann

Provinzial Nachrichten
Q Zerbſt 9 Sept Ein intereſſanter Kampf

a einem Terrier und einem Fuchs ſpielteſich dieſer Tage in der Feldmark Prödel ab Meiſter Reinecke
hatte ſchon des öfteren den Geflügelbeſtänden des Dorfes Schaden
zugefügt ſo daß man beſchloß den Räuber unſchädlich zu machen
Jagdpächter Bläß lauerte mit ſeinem Terrier dem roten Räuber
auf und dem Hunde gelang es bald den Fuchs zu ſtellen Er
ging ihn von unten her an und durchbiß ihm den Unterkiefer ſo
daß der Fuchs nach kurzer Zeit erledigt war

44 Merſeburg 8 Sept Volksküche Die hieſige Volks
küche brachte im Monat Auguſt 11 778 Portionen zur Ausgabe
clſo im Durchſchnitt 426 Portionen pro Tag Jn der Kriegs
kinderküche ſind im Auguſt 10 503 Portionen zur Ausgabe gelangt
Jnsgeſamt häben beide Volksküchen in dieſem Monat 22281
oder durchſchnittlich täglich 825 Portionen verteilt Jn den nächſten
Monaten iſt mit einer Zunahme zu rechnen Verſchiedene Schen
kungen wurden zu dieſem Zwecke gemacht Jn der letzten Sitzung
des Vaterländiſchen Frayenvereins Merſebnrg Stadt wurde u a
auch über die Kriegspatenſchaft verhandelt Es ſoll die Ge
winnung von ſogen Kriegspaten für Kinder gefallener Krieger
aus unſerer Stadt jetzt kräftig betrieben werden Der Verein
hofft durch Sammlungen und durch verſönliche Einwirkung auf
die Daheimgebliebenen die Mittel zuſammenzubringen um einer
größeren Anzahl von Kriegerkindern die Wohltat der Verſicherung
zur wenigſtens teilweiſen Deckung der Koſten der AusbildungAunſcatinns nach dem Verlaſſen der
und Schule ſichern zu können

Verminderung der Einfuhr aus dem Auslande verbunden iſt Den

i Merſebutg 9 Sept Städtiſches Ein Eierverkauf
ſeitens der Stadt findet am kommenden Montag ſtatt Das Ei
koſtet 26 Pfg Der Höchſtpreis für Speiſfekartoffeln iſt für die
Zeit vom 11 bis 20 September für den Bezirk der Stadt Merſe
burg auf 6 Mark für den Zentner im Kleinhandel feſtgeſetzt
Jucker zum Einkochen von Marmelade kommt ſeitens der Stadt
zur Ausgabe Auf diejenigen Haushaltungen die bereits ſolchen
zu dieſem Zwecke erhielten entfällt 1 Pfund pro Kopf während
diejenigen die ſolchen noch nicht bezogen 2 Pfund pro Kopf er
halten Gartenbeſitzer erhalten Zucker je nach der Größe ihres
Gartens zugeteilt Der Stabvt ſind bis jetzt noch keine Angebote
auf Lieferung von Pflaumen zum Mugskochen ſeitens der Händler
gemacht Die Pflaumen kommen hier halbreif zum Verkauf da
im Kleinhandel für das Pfund 12 Pfg bezahlt werden während
der Zentner 7 Mark koſtet Behördliche Maßnahmen hiergegen
ſind im Gange

Weißenfels 8 Sept Schweres Kriegsleid
Die in der großen Deichſtraße wohnende Roßbergerſche Familie
hat im jetzigen Weltkriege ſechs Söhne zum Heere geſtellt Nach
dem zwei bereits vor längerer Zeit gefallen ſind ging den be
dauernswerten Eltern jetzt die Nachricht zu daß auch noch ein
dritter Sohn den Tod fürs Vaterland erlitten hat

Lützen 9 Sept Verhaftung einer Einbrecherin
Am Sonntag ſtahl die Martha Hilſcher gen Ritter aus Dölitz bei
Leipzig beim Gutsbeſitzer Röhring in Zöllſchen 23 Mark mehrere
Kleidungsſtücke Eier etwa 20 Pfund Aepfel und anderes mehr
Die Diebin wurde aber von dem Ortsrichter Kolbe in Zöllſchen
auf dem Lützener Bahnhofe verhaftet und dem hieſigen Amtsgericht
zugeführt

4 Dommitzſch 8 Sept Schneller Tod Die Ehefrau
des Hofmeiſters Gottlob Glück in Troßni war heute Morgen nach
hieſiger Stadt gekommen um Einkäufe zu beſorgen Dabei erlitt
ſie einen Schlaganfall der dem Leben der Frau im 65 Jahre
wach mühevoller Arbeit ein raſches Ziel ſetzte

D Krunichfeld 8 Sept Erhöhung des Sparkaſſen
zinsfußes Mit Rückſicht auf den jetzigen Geldmarkt hat der
Sparkaſſenvorſtand die Erhöhung des Zinsfußes der ſtädtiſchen
Sparkaſſe beſchloſſen Hinfort wird gewährt für Spareinlagen
bis zu 1000 Mark 334 Proz Verzinſung für Spareinlagen von
über 1000 Mark und mit einjähriger Kündigungsdauer 4 Proz
Verzinſung für Hypothekendarlehen bis zu 50 Proz Grundſtücks
beleihung 4 Proz und bis zu 66 Proz Grundſtücksbeleihung
5 Proz Zinſen für Bürgſchaftsdarlehen ſollen 6 Proz Zinſen
erhoben werden

x Camburg 8 Sept Jagdunfall Auf der Hühner
jagd erhielt der Schultheiß B in Schmiedehauſen einen Schrot
ſchuß der aber keine ernſtlichen Folgen nach ſich zog Schlimmer
fiel ein unvorſichtiger Schuß in Crauſchwitz aus der einem Jäger
aus Bad Sulza gerade in das Geſicht ging Auf der Hühnerjagd
in Wichmar hörte ein Jäger nach einem Schuſſe hinter einem
Eetreidehaufen hervor einen Aufſchrei Als er nachſah war es
ſeine eigene Frau der er eine Anzahl Schrotkörner in den Ober
ſchenkel gejagt hatte Die noch vielfach auf den Feldern ſtehenden
Getreidehaufen dürften überhaupt die Urſache der meiſten Jagd
unfälle geweſen ſein Die Hühnerjagd begann hier eine Woche
früher als in den anderen Landesteilen und die Ernte iſt ſonſt
auch eher beendet der andauernde Regen hatte ſie aber heuer
verzögert

Bäder und Kurorke
Jn Oberhof Thüringer Wald ſind laut Kuranzeiger vom

2 d Mis bis zum 28 Auguſt 11413 Sommerfremde gemeldet
Friedrichroda im Thüringer Wald zählt in ſeiner Kurliſte 20

vom 8 September 10 456 Kurgäſte ſowie 7885 Paſſanten zu
ſammen 18341 Gäſte

Bad Elſter Die Zahl der Sommerfremden iſt bis zum
31 Auguſt auf 15 485 geſtiegen darunter befanden ſich 2533 Paſ
ſanten

en SAus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich

Unreifes Obſt
Es iſt wirklich himmelſchreiend in welchem unreifem Zu

ſtande das Obſt in hieſigen Obſthandlungen den Käufern angeboten
wird Kann denn da nicht Abhilfe geſchaffen werden Hat man
gar kein Einſehen wie ſchädlich der Genuß dieſes total unxeifen
Obſtes iſt Früchte die noch nändeſtens 3 Wochen zur Reife be
dürfen werden hier zu ſehr hohen Preiſen verkauft

Hierzu ein Beiſpiel Am Mittwoch ſah ich beim Durchgehen
der Geiſtſtraße bei einer Obſthändlerin Pflaumen zu 20 Pfg das
Pfund ausgeſtellt Wie immer lagen natürlich an der Schau
fenſterſcheibe ganz nette einigermaßen blaue Früchte Beim
BVetreten des Ladens bemerkte ich aber daß hinter dieſen als
Lockſpeiſe dienenden Pflaumen ganz minderwertige kleine fuchſige
zum Teil noch grüne Ware lag Dieſe wurde natürkich lebheft
verkauft Weiter ſtanden im Laden noch 2 große Körbe voll dieſes
erbärmlichen unreifen Zeuges Jedenfalls iſt der Jnhalt dieſer
Körbe ſobald der unreife Beſtand im Schaufenſter zur Neige
ging hinter der Lockſveiſe wieder ausgeſchüttet worden Leider
bin auch ich mit einem Pfund hineingefallen Obwohl ich den
Reinfall ſofort merkte wagte ich nicht im Beiſein der anderen
Käuferinnen die Händlerin zur Rede zu ſtellen Nach dem Genuß
ron nur 4 der beſten dieſer gekauften Früchte bekam ich Leib
ſchmerzen Alle andern zu Kompott gekocht koſteten enorm
viel Zucker und ſind trotzdem ganz geſchmacklos geblieben

Es wäre wirklich dringend erwünſcht dieſem Treiben ein

Ende zu machen DHandel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 9 September Die zuverſichtliche Auffaſſung der
Kriegslage erfuhr eine weitere Stärkung durch die vorliegenden
Nachrichten ebenſo trug der gute Fortgang der Zeichnungen auf
die Kriegsanleihe zur günſtigen Geſtaltung der Kursbewegung
im freien Börſenverkehr bei Auf dem Montangebiet
wurden Phönixaktien bevorzugt Daneben beſtand Kaufluſt be
n i Bochumer auch Oberbedarf Caro Zypen Wiſſen

ismarckhütte Weſtfäliſche Stahl Stammaktien Wiſſener Guß
ſtahl Thale Eiſen und Hohenlohegktien erfuhren zum Teil merk
liche Preisbeſſerungen Von Maſchinenaktien waren Hartmann
Zimmermann Zeitzer und Luther Maſchinen höher gefragt
Rüſtungswerte beliebt und höher wie Rheinmetalt Deutſche
Waffen Rottweiler dieſe ſpäter nicht ganz preishaltend Hanſa
Lloyd Auer Dyngmit Gußſtahlkugel und Fahrzeug Eiſenach
Benz und Horch Motoren feſt Schiffahrtsaktien ruhig Von
onſtigen Werten zogen Deutſche Erdöl und Steaua Romana
klien an Auch Vluminium Linke Waggaon Telephon Berliner

und Siemens Valske feſter Zeitzer Chemiſche Aktien ſtiegen
erheblich Deutſche Anleihen feſt 3pyroz gefragt Ruſſiſche
Renten und Banken unrerändert Rumänen durchweg ſchwächer

Tägliches Geld 4 Prozent Privatdiskont 4 Proz
und darünter



wenig Die Zerta gung ehe r Jn a und der Kadfra e ehDeviſenkuri ndenloſen ehren die Verteilung einer uein eberei uen Rgerengen ſä e legra zig a van wenig 5 e ver ſein V Der Aufſtchterat ſchlug die Verteilung e Se
u eteeheesheeneteen a e h Ite Vant ſorre der Aieeeianten don e en V 5 ten v Jm Vorjahr wurde S d

828 697 Mk zuzüglich des Vortrages aus dem Vorjahre von
1006 859 1024 950 Mark demnach ein r amtgewinn von

New York 1 DollG 100 i100 Kr
Schweden 100 Rr
Norwegen 100 Rr
Schweiz 100 FrS 100 K 68 95 6905 68,951 6905 Zahlung von 145 263 Mark Tantieme an den Aufſichtsrat 48 421 Fr northern ist100 Lei gert werden 1047641 1006 859 Mark auf m zentrifugal
Bulgarien 100 Leva 75,00 80,00 79 80 etragen Die Generalverſammlung wird zum OktoberGetreide DuisburgMeiderich einberufen

teingutfabrik Die Verwaltung beantragt fürBerlin 9 September Beſondere Anregungen lagen nicht Annaburger Svor und die Tmſäte in whultergeichaſt blieben beſchränkt Die 1915/16 d e von i den Sie Ken der Vor Außig
KRachfrage nach Kraftfuttermitteln kann kaum befriedigt werden jahre und 4 bezw roz i Dresden

lt Hafer neuer Ernte für Jnduſtriezwecke war Aktien Feilenfahrik Sangerhauſen Der Aufſichtsrat beſchloß Torgda Seuos ſeine es nicht ausgegeben der Anfans Quober ſtattfindenden Generalverſammlung nach Wittenberg o

Mitteldeutsche Ppivat Banie vie Hente a

158 159 168 182lossſ 106 10 von 10 Proz Dividende i V 6 Proz be limmt iſt Nach

13 303 443 7 853 647 Mark Abſchreibungen ſollen vorgenommen

539 Mai 1572226 225 226 werden in Höhe von 7210 538 4 023 366 Mark Für Talon ms le euer werden zitrückgeſtellt 50 000 15 000 Mark für Kriegswohl Oktober 1420 Des 1897 Jan 13,87 Port
hrteewene werden überwieſen 250 000 Mk ſo daß ein Rein 2 S

gewinn verbleibt von 5 792 905 3 315 859 Mart der zur Zahlung

vmW2

3 035 412 Mark ſowie der Kriegslaſten von 1318 725 ron 5 Ve ſich ein Jahre r rohgewinn von 12296 583 Mk bekanntlich aus dem Kriegs Reſervefonds gezahlt

Okt 26,70 Des ta5 Dez Jan 1287 Safer Sept 4608 Dez vgä 445
September Winterweizen 1661 Wein

erree

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 8 September Weizen Sept 15458 DSept 893 Des 75 Mai 78 Se

z

20 50 Jan 24,40 Rippen

Mais loco 101 Mehl 680 760
Kaffee Rio Nr 7 loco 10 Zucker

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull

Elbe 9 Sepkt,

o 31un Barby S hösScghönebech il al anns Fißg
Poststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383

Isfhma
Leidenden tieile ich umſonſt mit wie
h von meinem er jährigen rAfthma in kutzer eit durch eine ein

fache natürliche Anwendung vollſtändig
veren wurde

Weiganch PrivatierAinnet l
lebenden

bei jedem Bedarf von der
Leistungsfähigkeit der

Möbelfabrik
C Hauptmann
KI Virichstr 36a u b

Ca 100 Musterzimmer
Qdrosse Vorräte z alt Preis

mUniversität Jena
Wintersemester beginnt am

16 Oktober Vorlesungsverzeichnis
kostenlos

Univ ersitätsamt

Sber Hand

and Meer
e Alf W m

der neueer rrariſchen und eriſchen

n epaſſen a aber

einun

Im Zeichen
Hindenburgs

ftrnn

i

n

ſteht die neue Kriegs

anleihe Trage jeder
nach Kräften dazu bei
um den Erfolg ſeiner
würdig zu geſtalten

Hallische Apotheken

J r
2v wo W r

c

e n agen

re
r

m

r

e I a une S Herein

Küchennerd aus

d o WehWe W J e d W W e

heute nachmittag geöffnet

KronenApotheke Burgſtraße 3 Tel 2707
BahnhofApotheke Delitzſcherſtraße 924 Tel 463
AdlerApotheke Geiſtſtraße 15 Tel 466
Kronen Apotheke Steinweg 28 Tel 347
HirſchApotheke Marktplatz 17 Tel 757
RoſenApotheke Merſeburgerſtr 112 Tel 8264

W WWwwww 7,7 ÄW Be

5 v vW

W J oW J L V T 4 t e d I J d
W d W J eehe S d o

Wo

wo 2 W e

TEGEEEEEREEEEEEEEEEEE
Wenn

i An

l nun

Maud In l

en

Proiswertu D

kaufen Sie ſämtliche

Strumpfwaren und Trikotagen

in dem erſten Spezialgeſchäſt

IIIE EGegründet 1888

Nadelreiſig W Deck
reiſig Dekorations u Binderei g
von geß chte und Edeltanne liefere
jeden Poſten beſonders Wagenladungen

Lungmuss Stockheim Obfr

ArinUuterſuchung
7 chemiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbazillen

fertig gewiſſenhaft und billigz Apot eher C Krütgen
z Königſtraße 24 Ecke Werſebnroerſn

ber

W

ſriens In
enthält in vorzögliehJ sechsfarb Iuaitraes 5

10 Karten
sämtlieher

Kriegsschauplätze

Er Kostet mar

Zu beziehen in der
Geschäftasstelle

d Saale Zeitung

in a


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1916


